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Herren Bezirksklasse

TTC Langenwinkel : TTF Schwanau/Meißenheim 
Samstag, 09.10.2021, 18:30 Uhr

TTF Schwanau/Meißenheim baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse aus

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:30 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der TTF Schwanau/Meißenheim ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse gegen den TTC Langenwinkel. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
das Doppel Reisig / Schmidt den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler
antreten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Wehrle / Christoph zwar einen
Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Spothelfer / Wenz aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:5, 7:11, 11:
6 ein. Einen wichtigen Sieg verpassten Epp / Reinhard dagegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Reisig / Schmidt. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:7, 11:9 gegen Binder / Blum fanden
Welzand / Brucker von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Rene Wehrle
gegen Eberhard Spothelfer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Eberhard Spothelfer
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:9, 13:15, 9:11, 6:11. Mit 1:3 verlor
im Anschluss Martin Christoph seine Partie gegen Kai Reisig. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keine Chancen hatte Jürgen Epp beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Claudius Binder. Lange mit Martin Wenz ringen musste Andreas
Welzand, bis er seinen Kontrahenten mit 15:13, 7:11, 7:11, 12:10, 16:14 niedergerungen hatte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Welzand mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das folgende Einzel zwischen Ralph
Brucker und Eduard Schmidt endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Wenig Gegenwehr leistete dann Erich Reinhard bei seinem 0:3 gegen Sebastian Blum. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Zwischenzeitlich musste Rene Wehrle zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Kai Reisig aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann am Nachbartisch Martin Christoph seine Partie gegen Eberhard Spothelfer
noch mit 7:11, 8:11, 11:8, 11:8, 13:11. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Christoph mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Eine
umkämpfte Niederlage gab es anschließend indes für Jürgen Epp beim 2:3 gegen Martin Wenz. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Andreas Welzand hatte am Nachbartisch gegen Claudius Binder bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Ralph Brucker
gegen Sebastian Blum nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 15:13, 10:12, 12:10 nicht
verloren. Erich Reinhard hatte gegen Eduard Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts
auszurichten. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Trotz 1:0
Satzführung verloren Wehrle / Christoph ihr Spiel gegen Reisig / Schmidt letztlich mit 1:3. Damit war
der 9. Punkt für die TTF Schwanau/Meißenheim im Kasten.
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Nach dieser Niederlage des TTC Langenwinkel geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021 gegen
die DJK Oberharmersbach, während die TTF Schwanau/Meißenheim am 30.10.2021 gegen den
TTC Steinach II antritt.

 Punkte:
 TTC Langenwinkel

Doppel: Wehrle / Christoph (1), Epp / Reinhard (0), Welzand / Brucker (1) 
Einzel: R. Wehrle (1), M. Christoph (1), J. Epp (0), A. Welzand (2), R. Brucker (1), E. Reinhard (0) 

 TTF Schwanau/Meißenheim
Doppel: Reisig / Schmidt (2), Spothelfer / Wenz (0), Binder / Blum (0) 
Einzel: K. Reisig (1), E. Spothelfer (1), M. Wenz (1), C. Binder (1), S. Blum (1), E. Schmidt (2)


